
MTB-TREKKING-ROUTEN
MTB-Trekking-Routen sind freigegebene, ausgeschilderte Touren und Stre-
cken, die oft auch auf Straßen und Forstwegen verlaufen und zuweilen einen
Asphaltanteil von 50 % überschreiten können (insbesondere für Verbin-
dungsstücke). Sie sind für MTB-TourenfahrerInnen geeignet und sollten in 
den meisten Fällen mit einem voll funktionstüchtigen Mountainbike in An-
griff  genommen werden, da sie segmentweise aus Forstwegen, Single-Trails 
und Shared-Trails bestehen können.

MOUNTAINBIKE-ROUTEN
Mountainbike-Routen sind freigegebene, ausgeschilderte Mountainbike-
Touren und Strecken, die hauptsächlich auf Forststraßen, Forstwegen und 
Single-Trails verlaufen und einen Asphaltanteil unter 30 % (mehr als 30 % 
nur in Ausnahmefällen) aufweisen. Ein den Streckenanforderungen entspre-
chendes und funktionstüchtiges Mountainbike ist in jedem Fall notwendig, 
grundlegende fahrtechnische Fähigkeiten werden unbedingt empfohlen!

Leicht
Meist familienfreundliche Radwanderwege bzw. Mountainbike-Routen mit 
überwiegend guter Fahrbahndecke (Feinschotterung oder Asphalt und ver-
gleichbare Decken). Steigungen und Gefälle kaum über 5 %, auf kurzen Stre-
cken maximal 15 % Wechsel von Steigung und Gefälle. Es treten in der Regel
keine besonderen Gefahrenbereiche auf bzw. wird auf diese gegebenenfalls
durch besondere Kennzeichnung (z. B. Beschilderung) hingewiesen.

Mittel
Erfordert sportliches Radfahrkönnen und besonders defensives Fahrverhalten.
Steigung und Gefälle zwischen 5 % und 12 %, auf kurzen Strecken bis ma-
ximal 17 %. Es treten unübersichtliche, kurvenreiche Streckenabschnitte auf.

Schwierig
Anspruchsvolle Mountainbike-Route mit zahlreichen Gefahrenmomenten, 
welche die Maximalsteigung der roten Strecke übersteigt und deren Stre-
ckencharakteristik noch schwieriger ist. Situationsangepasstes vorausschau-
endes Fahren ist erforderlich.

MOUNTAINBIKE-SINGLE-TRAIL
Mountainbike-Single-Trails sind eigenständige oder spezielle Strecken-
abschnitte einer Mountainbike-Route, meist auf schmalen, etwas mehr als 
lenkerbreiten Wanderwegen und ähnlichen Wegstrukturen. Oft sind Single-
Trails auch eigens angelegte Streckenabschnitte oder Waldwege abseits von 
Forstwegen, die einfache bis schwere technische Passagen aufweisen. Be-
steht eine forstrechtliche Rodungsbewilligung sind sie mit dem Zusatzschild 
Wandern verboten ausgewiesen. Verlaufen diese auf offi  ziellen Wander-
wegen oder anderen touristischen Wegen, so werden diese als Shared Trail 
bezeichnet und bedürfen einer besonderen Rücksichtnahme und Toleranz 
gegenüber der jeweils anderen Nutzergruppe.

Leicht
Meist fl üssige Wald- und Wiesenwege auf griffi  gen Naturböden oder ver-
festigtem, manchmal lockerem Schotter mit gelegentlich kleineren Hinder-
nissen und Wurzeln.
Wegbeschaff enheit: fester/griffi  ger Untergrund, vereinzelt loser Untergrund
möglich.
Hindernisse:, kleine Hindernisse wie Wasserrinnen und Wurzeln möglich.
Gefälle: leicht/mäßig bis < 40 %.
Fahrtechnik: Grundkenntnisse in Fahrtechnik empfohlen, Hindernisse sollten
noch überrollt werden können.

Mittel
Auf diesen Wegen muss man schon mit größeren Wurzeln und Steinen rech-
nen. Der Boden ist häufi g nicht verfestigt. Stufen und fl ache Treppen sind zu
erwarten.
Wegbeschaff enheit: Untergrund nicht verfestigt, größere Wurzeln und Steine.
Hindernisse: fl ache Absätze, Stufen und Treppen.
Gefälle: <70 %.
Fahrtechnik: fortgeschritten, Hindernisse können nicht mehr überrollt wer-
den, sondern müssen durch spezielle Fahrtechnik (Gewichtsverlagerung etc.)
überwunden werden.

Schwierig
Verblockte Single-Trails mit vielen größeren Felsbrocken und/oder Wurzel-
passagen, hohe Stufen, Spitzkehren und kniff elige Schrägfahrten; auch mit 
rutschigem Untergrund und losem Geröll ist zu rechnen; wenige entspannte
Rollabschnitte.
Wegbeschaff enheit: verblockt, große Wurzeln/Felsen, rutschiger Untergrund.
Hindernisse: hohe Absätze.
Gefälle: > 70 %.
Fahrtechnik: sehr gute Bike-Beherrschung nötig.

#hww #ridedayslikethis

— ÖFFNUNGSZEITEN TRAILPARK

MÄRZ – OKTOBER  SONNENAUFGANG – SONNENUNTERGANG
  (sofern Witterung und Bodenbeschaffenheit es zulassen)

Witterungsbedingte Sperren werden auf www.hohewandwiese.com/trails kommuniziert.
Außerhalb der Öffnungszeiten oder während witterungsbedingter Sperre ist das Befahren der Trails nicht
gestattet. Zum Befahren der Trails benötigt ihr ein Trailticket, entweder an der Kasse oder online 
unter www.hohewandwiese.com/shop

— BETRIEBSZEITEN MTB-SCHLEPPLIFT

MÄRZ FR 14.00 – 18.00 UHR
SA + SO (+FEIERTAG) 10.00 – 18.00 UHR

APR/MAI/BIS 9.JUNI DO + FR 14.00 – 18.00 UHR  
SA + SO (+FEIERTAG) 10.00 – 18.00 UHR

10. JUNI – 1.SEPT KEIN LIFTBETRIEB

AB 5. SEPT/OKT DO + FR 14.00 – 18.00 UHR
SA + SO (+FEIERTAG) 10.00 – 18.00 UHR

— BETRIEBSZEITEN MTB-SHUTTLE

13. – 30. JUNI DO + FR 14.00 – 18.00 UHR  
SA + SO (+FEIERTAG) 10.00 – 18.00 UHR

JULI/AUGUST/BIS 1.SEPT MO – SO 10.00 – 18.00 UHR

KA
SG

RA
BE

N
BA

CH

MAUERBACHSTRASSE

WIEN

MAUERBACH SO
PH

IE
N
AL

PE
N
ST

RA
SS

E

6

6

8

8

7

7

10

10

4

4

5

2

2

2

2

1

1 5

9

95

PA
RK

PL
AT

Z

750m03:22h 26,0km 7,7km/h 750m

5 km

5 km

10 km

10 km

15 km

15 km

20 km

20 km

200 m

300 m

400 m

500 m

600m02:22h 25,0km 10,6km/h 610m

400 m

300 m

10 km

10 km

15 km

15 km

20 km

20 km

5 km

5 km

500 m

11

11

3

WEIDLING-
BACH

OBER-
SIEVERING

NEUWALDEGG

DORNBACH

OTTAKRINGPENZING

NEUSTIFT
AM WALDE

GRINZING

SCHEIBLINGSTEIN

HOHE 
WAND

HOCHBRUCKEN-
BERG

STEINRIEGL

UNTER-
MAUERBACH

STEINBACHMAUERBACH

WEIDLING

Kartause 
Mauerbach

Windischhütte

Hameau

Schottenhof

Trailpark 
Weidlingbach

Dombach-
graben

Schwarzenbergpark
Sophienalpe

Franz Karl 
Fernsicht

B

B

B

A
A

A

C

C

C

D

D

D

Griass di a Gott
Wirt

Bach Trail

Gasthaus 
Agnesbründl

— EXPLORE 

IM UMFELD DES 
TRAILCENTERS FINDEST 
DU VIELE MÖGLICHKEITEN 
FÜR TOUREN & LOOPS. LUST 
AUF MEHR? GUIDING IN DER 
TRAILSCHOOL WIENERWALD 
BUCHEN UND LOCAL-
SECRETS ENTDECKEN! 
VIEL SPASS & EXPLORE 
OUR WOODS! 

WIENER-
WALD-
LOOPS

LEVEL

— SEND IT! 

JETZT GEHT'S LOS!
TRAIL NACH DEINEN 
SKILLS AUSWÄHLEN UND 
REIN INS VERGNÜGEN. 
VIEL SPASS & RIDE SAFE!

— TRAILREGELN
• Nur mit Helm und zusätzlicher 
Schutzausrüstung fahren.

• Nur mit technisch einwand-
freiem Bike fahren.

• Fahrtempo der Streckenbe-
schaffenheit und Witterung 
anpassen und so wählen, 
dass man jederzeit anhalten 
kann.

• Nur dem Können und der 
Kondition angepasste 
Routen fahren.

• Auf langsamere Strecken-
nutzer Rücksicht nehmen.

• Auf Hinweistafeln achten und 
Verbotsschilder befolgen.

• Die Nutzung der Strecken 
im Trailcenter Wien erfolgt 
auf eigene Gefahr und 
eigenes Risiko!

A WOOM BEGINNER SKILLSPARK 
Das ideale Übungsareal für den MTB-Nachwuchs und all jene 
Biker:innen, die ihre Beginner-Skills schärfen wollen. 

1 FAMILY-UPHILL
Der familienfeundliche Weg nach oben.

2 UPHILL FLOW TRAIL
Technisch und physisch anspruchsvollere Variante zur 
Fortstraßenauffahrt - gespickt mit eigens für E-MTB designten 
technischen Uphillfeatures!

3 ZWUTSCHKERL
Etwas anspruchsvollerer Singletrail für Nachwuchsbiker:innen 

4 DRAH DI WADERL
Der Einsteiger- und Familientrail – flowig, 
verspielt, anfängerfreundlich.

5 FLOW-LINE
Full Flow – kurvig, wellig, rollercoasterlike.

6 KENDA-LINE
Die Fun Line des Trailcenters – verspielter Trail für 
Gravity- & Airtime-Fans, mit allem was dazugehört.

7 KA BEMMERL 
Naturnahe und nur leicht modifiziert – purer 
Biosphärenpark-Trail für alle (angehenden) Endurist:as  

8 SPOMPANADLN
Naturnahe und nur leicht modifiziert – mittelschwere 
Enduro-Variante zur „Ka Bemmerl“ – technisch, flowig, 
verspielt und mit etwas Airtime versehen. 

9 HAWI D‘EHRE
This is enduro – raw, rough, technical.

10 KENDA AIRLINE
Die Jump Line im Trailcenter powered by KENDA. 
Fokus auf Airtime & Flow!

11 LINES-LINE
Loose, lustig, lässig – dieser naturbelassene Trail mit ein 
paar erheiternden Features ist einfach a „leiwande Partie“.

12 SKINNY LINE
Die LINE für besondere technische Reize - kurz & knackig, 
mit Liebe zum Detail. 

13 HINTERHOLZ 8
Name ist nicht gleich Programm. Hier erwartet dich ein 
verspielter Naturtrail mit Weitblick. Get electrified!

—
 TRAILS

C FLOW-LOOP
Eine Tour mit hohem Trailanteil und Fokus auf ab-
soluten Flow. Von der Sophienalpe bergab über den 
Schottenhof und durch den Schwarzenbergpark wie-
der hoch auf die Hameau-Anhöhe. Der Roan-Trail 
stimmt auf die Flow Line im Trailpark Weidlingbach ein, die sich mit 
unzähligen sanften Kurven durch den Wald schlängelt und als „DIE 
EINSTEIGER-FLOW LINE“ im Wienerwald gehandelt wird. Über den 
Dombachgraben radelt es sich wieder entspannt in Richtung Trail-
center, wo die nächste Flow Line mit Rollercoaster-Feeling auf euch 
wartet. Flowiger Genuss von Beginn bis zum Schluss!

Kondition:    Fahrtechnik:         Schwierigkeit:
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— WIENERWALD ERKUNDEN?
VIER SINGLETRAIL-RUNDEN AUSGEHEND VOM UND ENDEND IM TRAILCENTER WIEN

D ENDURO-LOOP
Eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Enduro-
Tour auf naturbelassenen und nur leicht adaptierten 
Singletrails. Über die Uphill-Line startet man aus dem 
Trailcenter in Richtung Sophienalpe, weiter zum Hame-
au. Wachgerüttelt wird man am Wurzeltrail, den man mit dem unteren 
Roan-Trail verbindet, bevor es vorbei an der Jägerwiese zum Südtiroler 
Trail geht – ein absolutes Schmankerl in der Region! Der Aufstieg über 
den Dombachgraben führt zurück zum Trailcenter, wo man die „Ka 
Bemmerl“ zum Abschluss serviert bekommt. Ein puristisches Single-
trailvergnügen mit Adrenalin-Garantie und Erweiterungspotential!

Kondition:    Fahrtechnik:         Schwierigkeit:

B FUN-LOOP
Vom Trailcenter aus über die „Millennium-Strecke“ in 
Richtung Kartause Mauerbach, wo es entlang einer 
Kernzone des Biosphärenparks bergauf und dann 
weiter zur Windischhütte führt. Im Trailpark Weid-
lingbach wartet die „Fun Line“ mit Anliegern und Sprüngen als per-
fekte Einstimmung für das abschließende Highlight der Runde – der 
KendA-Line. Nach der Auffahrt über den Dombachgraben gibt's im 
Trailcenter nochmal Fahrspaß pur mit einer Menge Airtime. Have fun 
and enjoy!

Kondition:    Fahrtechnik:         Schwierigkeit:
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A FAMILY-LOOP
Eine familienfreundliche Runde, die sowohl für die 
Jüngsten als auch für EinsteigerInnen einen idealen Ein-
stieg ins „Tourenfahren“ bietet. Über den Verbindungs-
trail zum Kasgraben schlängelt sich die Forststraße 
sanft in Richtung Sophienalpe. Eine Rast bei der „Franz-Karl-Fernsicht“ 
mit Weitblick bis zu den Karpaten lädt zum Verweilen ein, bevor man 
gemütlich zurück zum Trailcenter rollt. Der Einstieg in den Trailgenuss 
führt über die „Flow Line“ zur „Drah-di-Waderl“ – der anfängerfreund-
lichen Flow Line des Trailcenters. Tourenfeeling für die ganze Familie!

Kondition:    Fahrtechnik:         Schwierigkeit:
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Feuerwehr: 122   Polizei: 133
Rettung: 144   Euronotruf: 112
TIPP – Einige Tourenclubs bieten ihren Mitgliedern auch Rad Pan-
nenservice (auf zugänglichen Straßen) u.a.:
ARBÖ: 123   ÖAMTC: 120

UNFALLMELDUNG
Wenn man auf der Strecke auf Verletzte triff t, handelt man wie folgt:
Unfallstelle absperren! Erste Hilfe möglichst unter Beachtung 
von Covid Schutzmaßnahmen leisten! Rasche Verständigung des 
Rettungsdienstes unter Angabe des Unfallortes (Streckenname) und 
der Art der Verletzung. 

Die Benützung der markierten Radrouten ist nur in den ver-
traglich fi xierten Zeiträumen gestattet:
 März, Oktober        9-17 Uhr
 April, September     8-18 Uhr
 Mai – August     7-19 Uhr
Einzelne Strecken können auch in den Wintermonaten frei-
gegeben werden. Nähere Infos unter:
https://www.wienerwald.info/mountainbiker-fair-play

Respektvoller Umgang mit Grundbesitzern, Jagd- und Forst-
personal!

Rücksichtnahme auf andere Waldbenutzer!

Fahren auf halbe Sicht mit kontrollierter Geschwindigkeit!

Vorsicht bei Arbeitsmaschinen, Holz oder Schlaglöchern auf 
der Fahrbahn, Weidevieh und Kraftfahrzeugverkehr (Forst-
straßen sind Betriebsfl ächen und Arbeitsplatz)!

Beachten der Straßenverkehrsordnung!

Radfahren abseits der Routen und außerhalb der freigege-
benen Zeiten ist illegal. Beachten von Fahrverboten und 
Sperren!

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Biker Fair Play

Notrufnummern

Trail Regeln
• Nur mit Helm und zusätzlicher Schutzausrüstung fahren.
• Nur mit einem technisch einwandfreien Bike fahren.
• Fahrtempo der Streckenbeschaff enheit und Witterung anpassen 
   und Geschwindigkeit so wählen, dass man jederzeit anhalten 
   kann.
• Nur dem Können und der Kondition angepasste Routen fahren.
• Auf langsamere Streckennutzer achten.
• Auf Hinweistafeln achten und Verbotsschilder befolgen.
• Immer mit Land- und Forstwirtschaftsfahrzeugen rechnen.
• Immer mit Wild-, Haus- und Nutztieren auf den Strecken rechnen.
• Streckensperrungen (z.B. durch Forstarbeiten) sind ausnahmslos 
   Folge zu leisten.

Feedback?
Sie haben Feedback zum Kartenmaterial, Strecken oder Beschilderung, dann 
bitte unter offi  ce@wienerwald.info melden. 
Vielen Dank!

Parapluie-Strecke

Harzberg-Strecke

Kahlenbergerdorf-Strecke

Kaltenleutgeben-Strecke

Pfalzberg-Strecke

Doktorberg-Strecke

Millenium-Strecke

Schoderleh-Strecke

Riesenbach-Strecke

Georgenberg-Strecke

Helenental-Strecke

  32,2 km  3:00 h
 Perchtoldsdorfer Heide
 753 Hm /  753 Hm
 243 m /  613 m
 A 25 % - S 70 % - W 5 %

  19,1 km  1:45 h
 Bad Vöslau, Waldtennis
 721 Hm /  721 Hm
 290 m /  696 m
 A 2 % - S 78 % - W 20 %

  39,1 km  4:00 h
 Kahlenbergerdorf
 994 Hm /  994 Hm
 162 m /  508 m
 A 38 % - S 42 % - W 20 %

  20,8 km  2:10 h
 Wiener Hütte
 381 Hm /  381 Hm
 255 m /  448 m
 A 37 % - S 59 % - W 4 %

  21,7 km  3:45 h
 Pressbaum, Pfalzau
 491 Hm /  491 Hm
 331 m /  595 m
 A - 55 % - S 45 % - W 0 %

  11,9 km  1:10 h
 Wiener Hütte
 241 Hm /  241 Hm
 243 m /  416 m
 A 60 % - S 33 % - W 7 %

  20,9 km  2:05 h
 Trailcenter Hohe Wand Wiese
 518 Hm /  518 Hm
 248 m /  520 m
 A 31 % - S 69 % - W 0 %

  25,5 km  2:30 h
 Innermanzing, Hauptstraße
 758 Hm /  758 Hm
 265 m /  605 m
 A 56 % - S 30 % - W 14 %

  17,9 km  1:45 h
 Schöpfl gitter
 613 Hm /  613 Hm
 409 m /  863 m
 A 19 % - S 69 % - W 12 %

  35,4 km  3:05 h
 Purkersdorf, P&R-Anlage
 711 Hm /  711 Hm
 228 m /  486 m
 A 48 % - S 52 % - W 0 %

  22,5 km  2:23 h
 Heiligenkreuz, Stiftsparkplatz
 499 Hm /  499 Hm
 255 m /  433 m
 A 44 % - S 39 % - W 17 %

Reisetberg-Strecke

Klöster Kaiser Künstler Tour

Laaben-Strecke

Schöpfl -Strecke

Gießhübl-Strecke

Lindkogel-Strecke

Kaiserspitz-Strecke

Klammhöhe-Strecke

Vöslauer-Strecke

Hafnerberg-Strecke

Schottenhof-Strecke

Troppberg-Strecke II

Die Schwierigkeitsgrade

Wolfsgeist-Strecke

Laurenzi-Strecke

  6,4 km  0:40 h
 Siegenfeld, Ortszentrum
 114 Hm /  114 Hm
 354 m /  439 m
 A 10 % - S 75 % - W 15 %

  59,8 km  5:30 h
 Schloss Laxenburg
 599 Hm /  599 Hm
 176 m /  433 m
 A 69 % - S 19 % - W 12 %

  25,7 km  2:30 h
 Innermanzing, Hauptstraße
 794 Hm /  794 Hm
 283 m /  627 m
 A 56 % - S 24 % - W 20 %

  29,9 km  3:10 h
 Schöpfl gitter
 796 Hm /  796 Hm
 412 m /  859 m
 A 31 % - S 63 % - W 6 %

  11,9 km  1:20 h
 Gießhübl
 257 Hm /  257 Hm
 352 m /  578 m
 A 10 % - S 90 % - W 0 %

  27,6 km  3:30 h
 Baden, Holzrechenplatz
 837 Hm /  837 Hm
 240 m /  834 m
 A 33 % - S 58 % - W 9 %

Variante Ottersböck
  28,5 km  3:48 h
 Baden, Holzrechenplatz
 897 Hm /  897 Hm
 240 m /  831 m

  35,2 km  3:20 h
 Pressbaum, Pfalzau
 782 Hm /  782 Hm
 265 m /  487 m
 A 33 % - S 66 % - W 1 %

  37,6 km  3:45 h
 Brand-Laaben 
 1.119 Hm /  1.119 Hm
 355 m /  859 m
 A 46 % - S 43 % - W 11 %

  13,2 km  1:20 h
 Bad Vöslau, Waldtennis
 155 Hm /  155 Hm
 282 m /  355 m
 A 63 % - S 37 % - W 0 %

  21,6 km  1:40 h
 Hafnerberg, Ortszentrum
 387 Hm /  387 Hm
 336 m /  589 m
 A 57 % - S 43 % - W 0 %

  10,7 km  1:00 h
 Wien 17, Schwarzenbergpark
 259 Hm /  259 Hm
 254 m /  399 m
 A 5 % - S 78 % - W 17 %

  28,2 km  2:20 h
 Laabenbacher Schenke
 632 Hm /  632 Hm
 233 m /  474 m
 A 24 % - S 72 % - W 4 %

  35,4 km  3:25 h
 Berndorf, Bahnhof
 947 Hm /  947 Hm
 309 m /  834 m
 A 11 % - S 86 % - W 3 % 

  39,7 km  4:05 h
 Neulengbach, Sportzentrum
 834 Hm /  834 Hm
 220 m /  595 m
 A 81 % - S 14 % - W 5 %

Wilhelminenberg-Strecke

Wienerwald-Achter

Pappelteich-Strecke

Troppberg-Strecke I

Pfarrkogel-Strecke

St. Corona-Strecke

Thallern-Strecke

Hameau-Strecke

Tulbinger Kogel-Strecke

  11,3 km  1:10 h
 Wien 17, Schwarzenbergpark
 393 Hm /  393 Hm
 263 m /  516 m
 A 15 % - S 76 % - W 9 % 

  34,0 km  3:14 h
 Sulz im Wienerwald, Kirche/Gemeindeamt
 561 Hm /  561 Hm
 314 m /  493 m
 A 56 % - S 41 % - W 3 %

  23,6 km  3:25 h
 Wien 23, Mauer
 528 Hm /  528 Hm
 245 m /  448 m
 A 25 % - S 54 % - W 21 %

  32,2 km  3:00 h
 Purkersdorf, P&R-Anlage
 736 Hm /  736 Hm
 233 m /  474 m
 A 28 % - S 70 % - W 2 %

  26,3 km  2:05 h
 Berndorf, Bahnhof 
 302 Hm /  302 Hm
 271 m /  370 m
 A 48 % - S 52 % - W 0 %

  19,8 km  2:10 h
 Altenmarkt/Triesting, Ortszentrum
 261 Hm /  261 Hm
 399 m /  600 m
 A 88 % - S 12 % - W 0 %

  38,8 km  3:45 h
 Höldrichsmühle
 586 Hm /  586 Hm
 203 m /  427 m
 A 61 % - S 27 % - W 12 %

  27,2 km  2:50 h
 Wien 17, Schwarzenbergpark
 740 Hm /  740 Hm
 247 m /  488 m
 A 32 % - S 6 % - W 62 %

  19,4 km  1:55 h
 Kartause Mauerbach
 445 Hm /  445 Hm
 288 m /  463 m
 A 68 % - S 31 % - W 1 %

H6/J6

E9

H4

G6

F8

E6

G14/H14

C10

G11

I5

F5/G5

G9

G12/H12

G5/H5

F8

D8

H8/I8

G5

C8

C10/D10

E6/F6

F11

G10

F10/G10

B9

C10

H9

F12

D6

B9

F12

E11/E12

H6/I6

E6

E12/F12

B7/C7

Hohe Wand Wiese-Strecke

Badener Lindkogel-Runde

Allander MTB Runde

Eichgrabener Ortsrunde

Kleine Drei Berge-Runde

Roppersberg-Strecke

Pfalzau-Strecke

Rekawinkel-Runde

Troppberg-Strecke III

MTB-Runde Kritzendorf

  25,7 km  3:09 h
 Purkersdorf, P&R-Anlage
 797 Hm /  797 Hm
 233 m /  458 m
 A 35 % - S 65 % - W 0 %

  17,2 km   2:28 h
 Baden, Holzrechenplatz
 563 Hm /  563 Hm
 240 m /  696 m
 A 44 % - S 51 % - W 5 %

  9,6 km   1:05 h
 Alland, Gemeindeamt
 192 Hm /  192 Hm
 319 m /  492 m
 A 28 % - S 40 % - W 32 %

  16,7 km  1:30 h
 Eichgraben, Bahnhof
 435 Hm /  435 Hm
 265 m /  613 m
 A 58 % - S 34 % - W 8 %

  6,9 km  0:53 h
 Wolfsgraben, Ortszentrum
 174 Hm /  174 Hm
 322 m /  424 m
 A 25 % - S 75 % - W 0 %

  10,5 km  1:23 h
 Wolfsgraben über Zubringer
 335 Hm /  335 Hm
 323 m /  516 m
 A 5 % - S 87 % - W 8 %

  16,2 km  1:54 h
 Pressbaum, Pfalzau
 452 Hm /  452 Hm
 312 m /  555 m
 A 81 % - S 14 % - W 5 %

  21,5 km  2:17 h
 Eichgraben, Bahnhof
 538 Hm /  538 Hm
 265 m /  495 m
 A 25 % - S 50 % - W 25 %

  19,3 km  2:02 h
 Purkersdorf, P&R-Anlage
 462 Hm /  462 Hm
 242 m /  505 m
 A 29 % - S 59 % - W 12 %

  19,7 km  2:12 h
 Klosterneuburg, Happyland
 326 Hm /  326 Hm
 162 m /  429 m
 A 79 % - S 16 % - W 5 %

E6/F6

G12/H12

E10/E11

C7

E8/F8

F7/G7

D7/E7

D6

E6

I3/J3

Hundsberg-Strecke

  9,3 km  1:00 h
 Kritzendorf, Bahnhof
 275 Hm /  275 Hm
 167 m /  427 m
 A 59 % - S 36 % - W 5 %

I2

St. Andrä-Strecke

  17,2 km  1:45 h
Startort: St. Andrä-Wördern, Kirche
 477 Hm /  477 Hm
 173 m /  416 m
 A 66 % - S 24 % - W 10 %

H3/I3

Weinberg-Strecke

  17,1 km  1:35 h
 Klosterneuburg, Happyland
 329 Hm /  329 Hm
 162 m /  392 m
 A 63 % - S 35 % Schotter - W 2 % 

I4

Babenberger-Strecke

Allander Trekking Runde

  20,6 km  1:55 h
 Klosterneuburg, Happyland
 496 Hm /  496 Hm
 162 m /  492 m
 A 34 % - S 57 % - W 9 %

  11,2 km  1:05 h
 Alland, Gemeindeamt
 182 Hm /  182 Hm
 310 m /  441 m
 A 60 % - S 40 %

G4/H4

E10/E11

Hirschengarten-Strecke

  38,5 km  3:45 h
 Kartause Mauerbach
 928 Hm /  928 Hm
 225 m /  508 m
 A 25 % - S 58 % - W 17 %

E5/F5

Hängender Stein-Strecke

  17,4 km  1:55 h
 Königstetten, Hauptplatz
 428 Hm /  428 Hm
 174 m /  449 m
 A 54 % - S 40 % - W 6 %

E4/F4

Streckenname

  Streckenlänge   Fahrzeit
 Startort     
 Bergauf /  Bergab                               
 Niedrigster Punkt /  Höchster Punkt
 Gelände: A-Asphalt, S-Schotter, W-Wald- und Wiese

Suchfeld

Schwierigkeitsgrad

MTB-Routen

 leicht

 mittel 

 schwer

Single Trails/Lines

 leicht

 mittel 

 schwer

 sehr schwer

MTB-Trekking-Routen

 leicht

 mittel 

 schwer

Zeichenerklärung

Trailcenter Wien
Das Trailcenter Wien (HWW) ist das MTB-
Highlight der Region inmitten des Biosphä-
renparks Wienerwald. Zahlreiche „MTB-
Only“ - Single Trails, Jumplines & Flowlines 
sowie umfangreiche Kinder- und Familien-
angebote – woom Beginner Skills Park, 
Kidstrail „Zwutschkerl“ und Family-Uphill 
– bieten Bikespaß für Jung und Alt und von 
leicht bis sehr schwer. Ein MTB-Schlepplift 
bzw. -Shuttle erleichtern den Aufstieg und 
ermöglichen noch mehr Fahrspaß. Ein Bikes-
hop mit Werkstatt, Verkauf & Verleihangebot 
powered by morethanbike heißt auch Gäste 
ohne eigenem MTB willkommen. Die haus-
eigene Bikeschule „Wienerwald Trailschool“ 
bietet Fahrtechnikkurse und geführte Touren an und die gemüt-
liche Gastronomie mit Sonnenterrasse lädt zum Verweilen ein. 
Als Hub der MTB Area Wienerwald Nord ist es an zahlreiche MTB-
Rundstrecken angebunden. Ein ganzheitliches MTB-Erlebnis 
welches keine Wünsche off enlässt. Öff entliche Erreichbarkeit 
mit der Buslinie 450 vom Bahnhof Hütteldorf, außerdem steht 
ein eigener Parkplatz mit 180 Stellplätzen zur Verfügung. Die 
Benützung der Trailcenter-Strecken ist kostenpfl ichtig. Alle Infos 
zu Öff nungszeiten und Tickets unter 
www.hohewandwiese.com/infos

A Woom Beginner Skillspark
Das ideale Übungsareal für den MTB-Nachwuchs und all 
jene Biker:innen, die ihre Beginner-Skills schärfen wollen.

1 Family Uphill
Der familienfreundliche Weg nach oben.

2 Uphill Flow Trail – Bosch ePowered
Technisch und physisch anspruchsvollere Variante zur 
Forststraßenauff ahrt - gespickt mit eigens für E-MTB design-
ten technischen Uphillfeatures.

3 Zwutschkerl
Etwas anspruchsvollerer Singeltrail für Nachwuchsbiker:in-
nen.

4 Drah-di-Waderl
Der Einsteiger- und Familientrail – fl owig, verspielt, anfän-
gerfreundlich.

5 Flow Line
Full Flow – kurvig, wellig, rollercoasterlike.

6 KendA-Line
Die Fun Line des Trailcenters – verspielter Trail für Gravity- 
& Airtime-Fans, mit allem was dazugehört.

7 Ka Bemmerl
Naturnahe und nur leicht modifi ziert – purer Biosphären-
park-Trail für alle (angehenden) Endurist:as.

8 Spompanadln
Naturnahe und nur leicht modifi ziert – mittelschwere En-
duro-Variante zur „Ka Bemmerl“ – technisch fl owig, ver-
spielt und mit etwas Airtime versehen.

9 Hawi d´Ehre
This is enduro – raw, rough, technical.

10 Kenda Airline
Die Jump Line im Trailcenter powered by KENDA. Fokus auf 
Airtime & Flow!

11 Lines-Line
Loose, lustig, lässig – dieser naturbelassene Trail mit ein 
paar erheiternden Features ist einfach „a leiwande Partie“.

12 Skinny-Line
Die Line für besondere technische Reize – kurz und kna-
ckig, mit Liebe zum Detail.

13 Hinterholz 8
Name ist nicht gleich Programm. Hier erwartet dich ein
verspielter Naturtrail mit Weitblick. Get electrifi ed!

Der Trailpark Weidlingbach
Wienerwald Trails arbeitet seit 2014 als 
Verein für die Modernisierung und Attrakti-
vierung des MTB Streckennetzes. Durch die 
Zusammenarbeit mit Grundbesitzer:innen, 
Behörden und allen Interessensgruppen 
konnte der Trailpark Weidlingbach durch die 
Community gebaut werden und bis heute 14 
zusätzliche Shared / Single Trails neben 4 Up-
hills und weiteren wichtigen Verbindungen 
realisiert werden (siehe Infokasten „Trails der 
MTB-Area Wienerwald Nord). Hervorzuheben 
ist dabei die Unterstützung und Zusammen-
arbeit der Forstbetriebe vom Stift Kloster-
neuburg, welche die meisten Trails ermög-
licht haben. Im Trailpark Weidlingbach stehen 4 Lines – gebaut 
und erhalten durch Freiwillige – für begeisterte Mountainbiker 
bereit sowie ein Uphill über die Forststraße. Mit einer Vereinsmit-
gliedschaft unterstützt du den Erhalt und die Weiterentwicklung 
eines modernen MTB Trailnetzwerkes. 
Neu für 2024 ist ein Knotenpunkt ca. in der Mitte mit Aus- und 
Einstiegsmöglichkeiten aller Lines. So können verkürzte Runden 
oder Variationen gefahren werden. Der Vorrang an Kreuzungen ist 
immer zu beachten!

Weidlingbach Fun-Line
Die Fun-Line soll vor allem fortgeschrittene MTB-Fahrer anspre-
chen. Sie zeichnet sich durch zahlreiche Anlieger und Sprünge aus 
und sollte nur mit entsprechendem Fahrkönnen und angepasster 
Geschwindigkeit befahren werden. Sie beinhaltet 35 gebaute An-
lieger, 16 Sprünge. Länge 1,4 km, Höhendiff erenz 175 m

Weidlingbach Flow-Line
Einsteiger- und familienfreundlicher Trail, der sich fl owig entlang 
den Geländeformen mit vielen Anliegerkurven und einigen Wel-
len ins Tal schlängelt. Flacher und länger im Vergleich zur Fun-Line 
bietet die Flow-Line Fahrspaß für alle! Sie beinhaltet 69 gebaute 
Anlieger und 5 Wellen. Länge 1,8 km, Höhendiff erenz 175 m

Weidlingbach Raspberry-Line
Die neue Raspberry-Line schlängelt sich in fl achem Gelände mit 
Anliegern und Wellen hinab. Mit der Schwierigkeit easy-medium 
ist sie die ideale Ergänzung zur Flow-Line. 
Länge 0,7 km, Höhendiff erenz 90 m

Weidlingbach Blackberry-Line
Die neue Blackberry-Line ist Enduro, steiler, natürlicher, techni-
scher. Die schwerste Line im Trailpark, nur für Könner. 
Länge 0,4 km, Höhendiff erenz 70 m. 

Brandwald-Strecke

  10,7 km  1:05 h
 Innermanzing, Hauptstraße
 227 Hm /  227 Hm
 267 m /  518 m
 A 52 % - S 30 % - W 18 %

A8/B8

Lainzer Tiergarten-Strecke

  23,2 km  2:10 h
 Wien 13, Lainzer Tor
 653 Hm /  653 Hm
 214 m /  517 m
 A 33 % - S 43 % - W 24 %

G7/H7

Steinwandklamm-Strecke

  35,6 km  3:25 h
 Berndorf, Bahnhof
 883 Hm /  883 Hm
 311 m /  796 m
 A 54 % - S 0 % - W 46 %

D12/E12

Haftung
Das Befahren der Strecken erfolgt auf eigene Gefahr

und unter Einhaltung des Biker Fair Plays! 
Für Unfälle oder Sachbeschädigungen wird jegliche 

Haftung ausgeschlossen. Den Anweisungen des
 Strecken- und Forstpersonals ist Folge zu leisten. 

Bei gesperrten Strecken oder Streckenabschnitten (Hin-
weisschild oder Online) gilt absolutes Fahrverbot.

Kinder unter 12 Jahren müssen beim Befahren von einer 
Person, die zumindest das 16. Lebensjahr vollendet hat, 

beaufsichtigt werden.

Dambach-Strecke

  10,6 km  1:05 h
 Purkersdorf, P&R-Anlage
 145 Hm /  145 Hm
 245 m /  363 m
 A 30 % - S 48 % - W 22 %

F7

Wienerwald Tourismus GmbH
Hauptplatz 11
3002 Purkersdorf
T +43(0)2231/62176
E offi  ce@wienerwald.info
www.wienerwald.info

Mehr über den Wienerwald und das Mountainbiken
Weitere Informationen zu den Routen und Strecken auch auf 
www.wienerwald.info/mountainbiken
oder in der Wienerwald App. 
Die Wienerwald App informiert über alle Rad- und Wander-
wege, Ausfl ugsziele, Einkehr- und Übernachtungsmöglich-
keiten, sowie Radservicebetriebe.
Kostenlos erhältlich im App Store 
und Google Play Store.
www.wienerwald.info/wienerwald-app

Liebe Mountainbikerinnen und Mountainbiker!

Der Wienerwald wurde mit dem UNESCO Prädikat Biosphärenpark 
Wienerwald ausgezeichnet und ist vielfältig an Landschaften, ist le-
benswert, voller Natur, Kultur, Kulinarik, Geschichten, Gegensätzen 
und Mountainbike Strecken. Mit einem abwechslungsreichen Stre-
ckennetz von 1.370 Kilometern bietet der Wienerwald ein einzigarti-
ges Mountainbike-Erlebnis. Ein ausgewogener Mix aus leichten, mitt-
leren und schweren Strecken für alle Könnerlevel. Unsere Radpartner 
Wienerwald und Qualitätspartner bieten unterwegs oder nach der 
Tour die passende kulinarische Unterstützung für alle Radfans.
Bereits seit vielen Jahren setzt der Wienerwald Tourismus das Moun-
tainbike Projekt gemeinsam mit Partnern um und kümmert sich so-
wohl um die Streckenbeschilderung als auch -erweiterungen. Die 
wichtigsten Partner sind: die Österreichischen Bundesforste, das Bio-
sphärenpark Wienerwald Management, das Land Niederösterreich, 
das Forstamt der Stadt Wien und anderen Grundstü cksbesitzer:innen 
sowie Gemeinden und Interessensvertretungen wie der Verein Wie-
nerwald Trails und die Sportunion Hinterbrü hl.
Für das sichere und ungetrübte Mountainbike Erlebnis im Wald ist im 
Sinne der Natur und des Miteinanders das Biker-Fairplay zu beach-
ten, und wünschen Ihnen einen schönen Aufenthalt im Wienerwald!

Für alle, die ihr Gravelbike lieben, bietet der 
Wienerwald viele erlaubte Forststraßen. 
Dezidierte Gravelbike-Strecken fi nden Sie auf 
unserer Homepage zum Download. Gewisse Mountainbike Strecken 
können von sportlichen und versierten Gravelbikerinnen 
und Gravelbikern befahren werden und sind mit folgendem 
Symbol rechts vom Streckennamen gekennzeichnet: 

Die Biker Fair Play Regeln sind für alle zu beachten, egal ob Moun-
tainbike oder Gravelbike.

Impressum
Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Wienerwald Tourismus GmbH
Konzeption, Grafi k & Kartographie: arbeitsgemeinschaft kartographie
Druck: Universitätsdruckerei Klampfer, St. Ruprecht/Raab
Trotz sorgfältiger Bearbeitung erfolgen alle Angaben ohne Gewähr. Stand: März 2024
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Mehr Informationen zum Mountainbiken 
im Wienerwald fi nden sie hier:

Anmeldung für den
Mountainbike Newsletter

Freizeitnutzung im Biosphärenpark Wienerwald

Rund 855.000 Menschen leben im Wienerwald, der 2005 von 
der UNESCO als Biosphärenpark ausgezeichnet wurde. Der 
Biosphärenpark Wienerwald ist auch bei vielen Erholungssu-
chenden beliebt, die das Gebiet zu Fuß, mit dem Mountain-
bike oder am Pferd erkunden. Es ist nicht verwunderlich, dass 
hier unterschiedliche Ansprüche und Interessen aufeinander-
treffen. Für einen Biosphärenpark am Rande einer Millio-
nenstadt ist es daher besonders wichtig, ein harmonisches 
Miteinander mit gegenseitiger Rücksichtnahme und Respekt 
zu finden. 

Auf www.bpww.at gibt es viele Themen und Angebote, die 
dazu dienen, den UNESCO Biosphärenpark Wienerwald ge-
meinsam mit seinen Bewohnerinnen und Bewohnern zu einer 
Modellregion für Nachhaltigkeit weiter zu entwickeln. 

© Alexander Niederecker
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DER DIGITALE
URLAUBSBEGLEITER

Der digitale Urlaubsbegleiter führt Sie 

zu allen Ausflugs- und Freizeittipps in der 

direkten Umgebung!

•Sehenswürdigkeiten
•Sport- und Freizeitangebote
•Radtouren und Wandertouren
•Veranstaltungen während
  Ihres Aufenthaltes und vieles mehr …

Alles auf einen Blick     Jetzt
ausprobieren!

6. Auflage
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Im Biosphärenpark Wienerwald
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Weitere Single Trails siehe MTB-Area Anninger!

Freizeitnutzung im Biosphärenpark Wienerwald

Rund 855.000 Menschen leben im Wienerwald, der 2005 von 
der UNESCO als Biosphärenpark ausgezeichnet wurde. Der 
Biosphärenpark Wienerwald ist auch bei vielen Erholungssu-
chenden beliebt, die das Gebiet zu Fuß, mit dem Mountain-
bike oder am Pferd erkunden. Es ist nicht verwunderlich, dass 
hier unterschiedliche Ansprüche und Interessen aufeinander-
treffen. Für einen Biosphärenpark am Rande einer Millio-
nenstadt ist es daher besonders wichtig, ein harmonisches 
Miteinander mit gegenseitiger Rücksichtnahme und Respekt 
zu finden. 

Auf www.bpww.at gibt es viele Themen und Angebote, die 
dazu dienen, den UNESCO Biosphärenpark Wienerwald ge-
meinsam mit seinen Bewohnerinnen und Bewohnern zu einer 
Modellregion für Nachhaltigkeit weiter zu entwickeln. 

© Alexander Niederecker
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Radpartner
Wienerwald

Trails der MTB-Area Wienerwald Nord
Die MTB-Area Wienerwald Nord wurde vom ehrenamtlichen Verein Wienerwald Trails initiiert und ge-
meinsam mit Grundeigentümer:innen und Partnern entwickelt. Sie umfasst ein weitreichendes Netzwerk 
an Shared- und Single-Trails in allen Schwierigkeitsgraden, die auf beliebige Art miteinander kombiniert 
werden können und mit den vorhandenen Rundstrecken zahlreiche Möglichkeiten bieten. „MTB Only“- 
Genuss im Trailpark Weidlingbach und dem Trailcenter Wien (siehe Infoboxen auf der Rückseite) runden 
das Angebot zusätzlich ab und halten somit für alle MTBerinnen und Mountainbiker die passende Her-
ausforderung bereit. 

Da wir Biker andere Waldnutzer respektieren, dürfen wir auch bestimmte, extra ausgeschilderte Wanderwe-
ge im Wienerwald nutzen. Diese Shared-Trails sind Wege, die eine gemeinsame gleichberechtigte Nutzung 
von Wandernden und Mountainbiker:innen vorsehen. Demzufolge stehen die gegenseitige Rücksichtnahme 
und der gegenseitige Respekt aller Waldbenutzer:innen im Vordergrund. Dies 
gilt ebenso für die durch Mountainbiker:innen für Mountainbiker:innen ange-
legten oder adaptierten Single-Trails der MTB-Area Wienerwald Nord. 

Das gesamte MTB Angebot wird auf Gefahrensicht befahren und wir informie-
ren uns vorab über mögliche Strecken- und Trailsperren oder Umleitungen 
bzw. zeitliche Einschränkungen aufgrund von Forstarbeiten oder im Winter. 

Weiterführende Infos unter: https://www.wienerwald.info/mountainbiken

Verbindungswege
Um die verschiedenen MTB Strecken und Trails zu vernetzten und die Kombinationsmöglichkeiten zu verbessern, stehen folgende Verbindungswege zur Verfügung. 
Genaueres unter www.wienerwald.info/mountainbiken

Bitte um Beachtung!
Wir fahren mit kontrollierter Geschwindig-
keit und auf Gefahrensicht!

Wenn wir anderen Wienerwald- 
Besucher:innen wie Wanderern und Reitern  
begegnen, gewähren wir ihnen grund-
sätzlich Vorrang. Das heißt, wir reduzieren 
unsere Geschwindigkeit, halten erforder-
lichenfalls an und ermöglichen ihnen ein 
gefahrloses Passieren oder fahren mit 
ausreichendem Seitenabstand vorbei. Ein 
freundlicher Gruß bewirkt eine entspannte 
Atmosphäre und trägt zum gegenseitigen 
Verständnis bei.

Single-Trails Shared-Trails

Uphill Only

Krapfenwaldl-Uphill (I4)
  1,85 km;  121 m  19 m

Mostalm-Uphilltrail (G6)
  1,16 km;  188 m

Sauberg-Uphill (H5)
  0,92 km;  106 m

Südtiroler-Uphilltrail (I4)
  2,74 km;  281 m  5 m

Dornröschen-Trail (I4)
  0,68 km;  80 m

Hirschentanz-Trail (G8)
  0,5 km;  69 m

Oberer Roan-Trail (H5)
  1,18 km;  58 m /  19 m

Sauberg-Trail (H5)
  1,30 km;  232 m

Schönstatt-Trail (I4)
  1,68 km;  10 m  180 m

Südtiroler-Trail (I4)
  2,o4 km;  5 m  283 m

Unterer Roan-Trail (H5)
  1,24 km;  22 m  64 m 

Wurzel-Trail (H5)
  1,3 km;  10 m  180 m

Bach-Trail – Kahlenbergerdorf-Strecke (H/I4)
  0,99 km;  77 m

Schönstatt – Südtiroler-Trail (I4/5)
  1,13 km;  65 m /  18 m

Krapfenwaldl – Schönstatt (I4/5)
  1,64 km;  105 m 

Franz-Karl Fernsicht – Mostalm (G5)
  0,81 km;  9 m /  47 m

Dombachgraben – Exelberg (H5)
  0,95 km;  52 m /  6 m 

Dianabründl – Jägerwaldsiedlung (H5)
  1,50 km;  76 m

Purkersdorf – Wienerwaldsee (F7)
  3,65 km;  1 m /  36 m

Heimbautal – Dambach (F7)
  1,13 km;  2 m /  93 m

Georgenberg – Lainzer Tiergarten (G7)
  0,77 km;  6 m /  15 m

Dombachgraben – Roan Trails (H5)
  2,03 km;  135 m 

Josefssteig – Kahlenbergerdorf-Strecke (I4)
  1,47 km;  203 m

Jubiläumswarte Anninger (H10)
  0,42 km;  20 m

Dornbach – Wienerwald-Achter (F10)
  0,7 km;  39 m

Hanslteich – Kreuzeichenwiese (H6)
  2,8 km;  158 m /  13 m

Kaltenleutgeben – Parapluie-Strecke (G9)
  2,9 km;  225 m 

Schottenhof – Spitalwiese (H6)
  1,1 km;  23 m /  25 m

Reisetberg-Strecke (G10)
  1,4 km;  26 m /  3 m

Kahlenbergerdorf-Strecke– Trailpark Weidlingbach (H4)
  0,41 km;  15 m /  3 m

Augustiner-Trail (G6)
  1,32 km;  6 m  174 m

Bach-Trail (H4)
  2,1 km;  9 m /  34 m

Doktorberg-Trail (G8)
  1,12 km;  24 m /  12 m

Laaber-Trail (G7)
  0,74 km;  94 m

Scheiblingstein-Trail (G5)
  3,56 km;  118 m /  134 m

Wiesn-Trail (G5)
  1,77 km;  6 m  189 m

Die MTB – Single-Trails am Anninger wurden durch Mountainbiker für Mountainbiker angelegt und adaptiert. 
Sie sind MTB  Only Trails mit forstrechtlicher Rodungsbewilligung auf denen Wandern nicht gestattet ist. Rück-
sichtnahme auf den Wald und allen anderen Besuchern ist dennoch genauso selbstverständlich wie das Be-
fahren auf Gefahrensicht. 

Haftung
Das Befahren der Strecken erfolgt auf eigene Gefahr

und unter Einhaltung des Biker Fair Plays! 
Für Unfälle oder Sachbeschädigungen wird jegliche 

Haftung ausgeschlossen. Den Anweisungen des
 Strecken- und Forstpersonals ist Folge zu leisten. 

Bei gesperrten Strecken oder Streckenabschnitten (Hin-
weisschild oder Online) gilt absolutes Fahrverbot.

Kinder unter 12 Jahren müssen beim Befahren von einer 
Person, die zumindest das 16. Lebensjahr vollendet hat, 

beaufsichtigt werden.

Hotel Pension Alte Mühle
3400 Klosterneuburg, Mühlengasse 36
www.hotel-altemuehle.at

Hotel Residenz Schrannenhof
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 17-19
www.schrannenhof.at

Hotel-Restaurant Anker
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 5     
www.hotel-anker.at

Hotel Karl-Wirt 
2380 Perchtoldsdorf, Brunnenfeldstraße 75
www.karlwirt.at

Hotel Rainers21
2345 Brunn am Gebirge, 
Liebermannstr. Campus 21 Businesspark     
www.rainer-hotels.at

Hotel Restaurant Höldrichsmühle
2371 Hinterbrühl, Gaadnerstraße 34
www.hoeldrichsmühle.at

Schloss Gumpoldskirchen
2352 Gumpoldskirchen, Kirchenplatz 4 
www.schlossgumpoldskirchen.at

Hotel Landhaus Moserhof
2352 Gumpoldskirchen, Wiener Straße 53 
www.landhaus-moserhof.eu

Weingartenhotel - Freigut Thallern
2352 Gumpoldskirchen, Thallern 1    
www.freigut-thallern.at

Hotel Turmhof
2352 Gumpoldskirchen, Josef Schöffel-Straße 9    
 www.hotel-turmhof.at

Hotel Gasthof Holzinger
2514 Möllersorf, Teichgasse 2    
 www.hotel-holzinger.at

At the Park Hotel
2500 Baden bei Wien, Kaiser Franz-Ring 5
www.atthepark.at

Hotel Motel Baden
2500 Baden bei Wien, Haidhofstraße 2 / Schützeng. 36
www.motel-baden.at

Seminar- und Eventhotel Krainerhütte
2500 Baden bei Wien, Helenental 41    
www.krainerhuette.at

Tennis Golf Hotel Höllrigl
2342 Kottingbrunn, Hauptstraße 29      
www.hoellrigl.at

College Garden Hotel
2540 Bad Vöslau, Johann-Strauß-Straße 2     
www.college-garden-hotels.com

Schlaffass
2523 Tattendorf, Dumba Park 1     
www.schlaffass.at

Kulturbahnhof Altenmarkt-Thenneberg
2571 Altenmarkt an der Triesting, Thenneberg 63   
www.kultur-bahnhof.eu

Brandtner Komfortzimmer
2572 Kaumberg, Markt 46
www.brandtner-seminar.at 

Schlosspark Mauerbach
3001 Mauerbach, Herzog-Friedrich-Platz 1   
www.schlosspark.at

Wiener Hütte
2391 Kaltenleutgeben, Wiener Hütte 307   
www.wienerhütte.wien

Heuriger Reblaus
2333 Leopoldsdorf, Hauptstraße 8     
www.heuriger-reblaus.at

Teichheuriger - Reinhard Gausterer
2353 Guntramsdorf, Kerngasse 6 (Am Rohrfeldteich)
www.reinhard-gausterer.at/teichheuriger-am-rohrfeldteich/

Klostergasthof Heiligenkreuz
2532 Heiligenkreuz im Wienerwald, 
Markgraf Leopold-Platz 4   
www.klostergasthof-heiligenkreuz.at

Radheuriger Kernbichler
2511 Pfaffstätten, Billrothgasse 23     
www.radlheuriger.at

Radler Treff Bad Vöslau
2540 Bad Vöslau, Flugfeldstraße 40     
www.radlertreff.at

Cafe Restaurant „Hamkumst”
2564 Weissenbach an der Triesting, Hauptstraße 27
www.hamkumst-restaurant.com

Café Maria Theresia
2572 Kaumberg, Markt 2     
www.cafe-maria-theresia.at
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Husarentempel-Trail
  0,7 km;  198 Hm
Varianten:

Kiental-Trail
  2,0 km;  279 Hm
Varianten:

Krauste Linde-Trail
  0,8 km;  5 Hm /  35 Hm

MTB-Area Anninger

MTB-Routen

Uphill Only

Beethovenweg 
(Achtung: Einbahnregelung auf Höhe Richardhof)
  10,7 km		   170 Hm /  170 Hm
 Breite Föhre - Veiglhütte

Drei-Eichen-Route (in Planung)
  3,9 km		   67 Hm /  160 Hm
 Anninger Schutzhaus - Prokschhütte

Grenzweg
  2,4 km		   57 Hm /  18 Hm
 Abzw. Anningerstraße - Husarentempel

Kiental-Route
  3,2 km		   197 Hm /  0 Hm
 Höldrichsmühle - Einmündung Anninger Forststraße

Pfaffstättner-Route (in Planung)
  2,2 km		   239 Hm /  0 Hm
 Einöde/Gr. Kiental

Rudolf Schwarz-Promenade
  2,7 km		   71 Hm /  68 Hm
 Parkplatz Föhrenhof - Höldrichsmühle

Unterer 3-Stundenweg
  2,5 km		   86 Hm /  26 Hm
 Parkplatz Prießnitztal - Parkplatz Föhrenhof

Weinberg-Route
  4,1 km		   6 Hm /  186 Hm
 Veiglhütte - Einstiegstelle Pfaffstätten

Anninger-Uphill
  4,3 km;  353 Hm /  2 Hm

Gaadener-Uphill
  4,1 km;  327 Hm /  20 Hm

Die MTB – Area Anninger besteht aus zahlreichen unter-
schiedlichen Streckenabschnitten, die sehr vielfältig mitein-
ander zu Runden kombiniert werden können. Insgesamt ste-
hen 7 Trails mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden und 
eine Reihe an Wegen und Routen, sowie Zubringern zur Ver-
fügung. Wie im gesamten Wienerwald gilt das Biker Fair Play.

Die Wege und Routen verlaufen auf Forststraßen und sind in beide Richtungen 
befahrbar. Der Anninger-Uphill und Gaadener Uphill sind „uphill Only“ und dürfen 
nur bergauf befahren werden. Bergab stehen die unten genannten Single Trails 
zur Verfügung. Gemeinsam mit den Zubringern auf Asphalt  schließen sie das Stre-
ckennetz zu einer MTB-Area zusammen. 

H10/I10

Gießhübl-Trail
  0,4 km;  40 Hm 

Alte Rodelbahn
  1,7 km;  149 m

Anninger-Trail
  1,7 km;  172 Hm
Varianten: 

Buchtal-Trail
  3,2 km;  5 Hm /  311 Hm

20

19

21

22

23

24

25

Single-Trails – MTB Only
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